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Vorwort

Durch multiple Krisen (Klimakrise, Wasserknappheit, Krieg in der Ukraine) erleben wir
einen sehr schnellen Umbruch der gesamten Energieversorgung. Energiequellen werden
einer neuen Betrachtung unterzogen. Auch Biogas wird neu bewertet, insbesondere die
Komponenten Methan und Kohlendioxid.

Für Biomethan sind alle wesentlichen technischen Herausforderungen gelöst und ent-
sprechend beschrieben. Für die Autoren unverständlich ist die zögernde Haltung der
Politik, Biogas und Biomethan eine klare und langfristige Rolle zuzuschreiben. Wir beob-
achten zur Zeit, dass sich Bio-CNG und Bio-LNG gegenüber dem fossilen Erdgas am
Markt verstärkt behaupten. Biomethan in der Form von Bio-CNG oder Bio-LNG bietet
eine bewährte und heute technisch verfügbare Alternative zu den konventionellen Kraft-
stoffen insbesondere im Schwerlastverkehr und in der Schifffahrt. Daher ergänzen wir
mit dem vorliegenden Band die breite Literatur zur Biogaserzeugung mit einem Fokus
auf Bio-CNG und Bio-LNG.

Die Vielschichtigkeit der Thematik Biogas verlangte die Einbeziehung verschiedenster
Fachleute, deren Wissen hier weitergegeben wird. Neben den genannten Autoren haben
für das Kap. 2 (Aufbau und Betrieb von Biogasanlagen) die folgenden Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Instituts für Biogas, Kreislaufwirtschaft und Energie

• M.Eng. Oliver Viertmann (Abschn. 2.2 bis 2.4),
• Dr.-Ing. Cornelia Rönsch (Abschn. 2.1 und 2.5),
• M.Eng. Georg Siegert (Abschn. 2.6),
• M.Sc. Friedrich Brandes (Abschn. 2.3 und 2.4)

in dankenswerter Weise unter der Regie von Dr.-Ing. Frank Scholwin zum Gelingen des
Werkes beigetragen.

Ebenso hat Dr.-Ing. Korbinian Nachtmann auf breiter Basis seine Darstellungen
wiedergegeben, unterstützt durch

• M.Eng. Felix Burmester
• M.Eng. & MBA Anna Frank.

V



VI Vorwort

Ich darf für das Autorenteam sprechen, wir sind überzeugt, dass Bio-CNG und Bio-
LNG eine wesentliche Säule der Energieversorgung sein werden. Damit wird nicht nur
der Klimaschutz entscheidend vorangetrieben, sondern auch die Kreislaufwirtschaft in
vorbildlicher Weise praktisch umgesetzt.

Neusiedl am See
am 20.11.2022

Werner Hermeling
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